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INFOBRIEF 

INFOBRIEF Kampfrichterwesen Nr. 11/2025 
Ressort: Rettungssport 

Für Rückfragen steht euch Tjark Saul gerne zur Verfügung. 
E-Mail: tjark.saul@niedersachsen.dlrg.de

Kampfrichter*innenausbildung D1 (Wettkampfleiter*in, 
Schiedsrichter*in) 

Liebe Kampfrichter*innen der Stufe E1, 

wie ihr sicherlich wisst, ist die nächste Stufe in der „Karriereleiter“ des Kampf-
richter*innenwesens die Stufe D1 (Wettkampfleiter*in, Schiedsrichter*in).  
Auch wir als Landesverband haben ein Interesse, in ganz Niedersachsen in allen 
Bezirken gut ausgebildete Kampfrichter*innen zu haben, um unsere Meister-
schaften auf Orts-, Bezirks- und Landesebene professionell durchführen zu 
können. 

Nach der Anweisung für das Kampfrichterwesen ist die Voraussetzung für die 
Anmeldung zur Ausbildungsstufe D1: 

- erfolgreicher Abschluss und Besitz einer gültigen Lizenz der Kampfrichter-
stufe E1,

- der Nachweis von mindestens zwölf Kampfrichtereinsätzen auf verschie-
denen Positionen (möglichst der Stufe E1) in den letzten drei Jahren,

- die Befürwortung durch den Beauftragten für das Kampfrichterwesen des
Landesverbandes.

Die zwölf Einsätze sind hier als absolutes Minimum anzusehen. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass es sehr sinnvoll ist, deutlich mehr Einsätze absolviert zu haben. 
Die Befürwortung erhaltet ihr bei Vorliegen der formalen Voraussetzungen und 
internen Regelungen (Hospitation auf D1-Positionen auf den Landesmeister-
schaften, siehe unten) gemäß Anweisung für das Kampfrichterwesen durch den 
Beauftragten für das Kampfrichter*innenwesen des LV Niedersachsen bzw. durch 
die LV-Geschäftsstelle. 

DLRG Landesverband 
Niedersachsen e.V. 

Geschäftsstelle 
Im Niedernfeld 4A 
31542 Bad Nenndorf 

Tjark Saul 
Wettkampfrichterbeauftragter 

Telefon: 05723 9463-89 
Telefax: 05723 9463-99 
E-Mail:
tjark.saul@niedersachsen.dlrg.de 

  Bad Nenndorf, 22.09.2025 

Verteiler: Vorsitz Bezirke/ Leitung Einsatz Bezirke/ Rettungssport Bezirke 

zur Kenntnis: Rettungssport NDS 
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Wenn ihr an einer Ausbildung zur Stufe D1 interessiert seid, gebt uns dies bitte rechtzeitig (spätestens mit der 
Anmeldung als Kampfrichter*in zu den Landesmeisterschaften) bekannt. 
Bitte habt dafür Verständnis, dass pro Jahr maximal 2-3 Kampfrichter*innen zur Stufe D1 gemeldet werden 
können, um eine sinnvolle Ausbildung sicherstellen zu können. Dabei versuchen wir auch, auf eine gleichmäßige 
Aufteilung über alle Bezirke im Landesverband zu achten. 

Neben viel Erfahrung als Kampfrichter*in am Beckenrand ist es ebenfalls wichtig, dass ihr mit den Durchführungs-
bestimmungen des Regelwerks Rettungssport (insbesondere für Mehrkampf-Meisterschaften) gut vertraut seid. 
Fragen nach den Teilstrecken von bspw. Super Lifesaver oder Rettungsstaffel (einschließlich der typischen 
Fehlerquellen) solltet ihr beantworten können, ohne ins Regelwerk schauen zu müssen. 

Der Zeitplan für die D1-Ausbildung sieht grundsätzlich wie folgt aus: 

- Mehrfacher Einsatz auf den niedersächsischen Landesmeisterschaften (oder anderen vergleichbaren
Landes-(Mehrkampf-)Meisterschaften) – insbesondere als Schwimmrichter*in

- Im Wettkampfjahr vor der D1-Ausbildung:
Hospitation auf den D1-Positionen auf den niedersächsischen Landesmeisterschaften (an beiden
Wettkampftagen). Ihr seid dort als Assistent*in der Wettkampfleitung sowie im Schiedsgericht mit
eingebunden, um auf beiden Positionen den erfahrenen Kampfrichter*innen bei ihren Tätigkeiten über
die Schulter zu schauen.

- Der Theorieteil der D1-Ausbildung findet im Jahr darauf durch die DLRG-Bundesakademie statt. Es
handelt sich hierbei um ein komplettes Wochenende in Bad Nenndorf. Der Lehrgang findet meist im
Frühjahr statt. Die Kosten müssen dabei von euch bzw. eurer Gliederung getragen werden, Reisekosten
werden durch die Bundesakademie erstattet.

- Die praktische Prüfung findet in Abstimmung mit der Bundesebene statt. Ggf. ist eine Prüfung auf den
darauffolgenden niedersächsischen Landesmeisterschaften (beide Wettkampftage) möglich.

Wir freuen uns über eure Rückmeldungen an kr-lv@niedersachsen.dlrg.de. 

Bei Rückfragen könnt ihr euch ebenfalls gerne an uns wenden. 

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Joana Voß
Teamleitung Ausbildung und Rettungssport

Tjark Saul  
Kampfrichterbeautragter 


